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Hallo liebe Fußballfreunde,
ich darf Euch im letzten Kurier des Kalen-
derjahres 2020 ganz herzlich begrüßen.
Dieses Jahr war in jeder Hinsicht außer-
gewöhnlich und wird, dessen bin ich mir       
sicher, jeder/jedem von uns Zeit ihres/sei-
nes Lebens in Erinnerung bleiben.
An was wird man sich erinnern? 
Sicherlich in erster Linie an den Corona-Vi-
rus und die damit verbundenen wirtschaft-
lichen, gesellschaftlichen, kulturellen und 
sportlichen Einschränkungen, die letztlich 
das Privatleben einer/eines jeden einzel-
nen massiv beeinflussten. Lieb gewordene 
Gewohnheiten, wie Urlaubsreisen, Treffen 
bei und mit Familienangehörigen, Freunden 
und Bekannten, Besuche von Konzerten und 
anderen kulturellen Veranstaltungen und 
nicht zuletzt sportliche Events fielen im Wesentlichen dem Lockdown 
zum Opfer. Gleiches galt dem Besuch von Bars, Discos und Restaurants. 
Was schließlich in abgespeckter Form stattfinden konnte, war letztlich 
ein ziemlicher Krampf.
Bei all dem, was „von oben“ angeordnet wurde, habe ich durchaus den 
Eindruck gewonnen, dass kaum jemand der politisch Verantwortlichen 
so recht wusste, wie man dieser Ausnahmesituation begegnen sollte. 
Die Aussagen der Politiker widersprachen sich beinahe täglich und das 
Kompetenzgerangel zwischen Bundes- und Landespolitikern war und ist 
unerträglich.
Das betrübliche an dieser Angelegenheit ist, dass noch kein Ende abge-
sehen werden kann. Fakt ist, dass der (Teil-)Lockdown oder Lockdown-
Light bis zunächst 10.01.2021 ausgedehnt wurde. Niemand kann zum 
jetzigen Zeitpunkt absehen, wie es danach weitergeht. 
Für den SC Olympia Lorsch hatte der Lockdown und der damit verbun-
dene Abbruch der letzten Spielzeit die beiden angenehmen Folgen, dass 
unsere Erste, hoffnungslos abgeschlagen auf dem letzten Tabellenplatz 
liegend, dem sicheren Abstieg in die Kreisliga A entging und die Zweite 
als Tabellenführer der Kreisliga D in die Kreisliga C aufsteigen durfte.  
Beide Mannschaften haben sich bis zur Unterbrechung der laufenden 
Saison in ihren Spielklassen etabliert und dank eines großen Kaders bei 
den Aktiven spielt erstmals in der Geschichte des SC Olympia eine dritte 
Mannschaft im Seniorenbereich um Punkte. Da sich auch der Jugend-
bereich super entwickelt, befindet sich der SCO auf einem richtig guten 
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Weg in Richtung einer erfolgreichen Zukunft.  
Corona-bedingt finden im laufenden Jahr keine Weihnachtsfeiern statt 
und auch unser traditionelles Hallenfußballturnier für Seniorenmann-
schaften fiel dem Corona-Virus zum Opfer. Gleiches galt für den diesjähri-
gen Weihnachtsmarkt in unserer Heimatstadt, bei dem der SC Olympia in 
den vergangenen Jahren immer stark vertreten war. Ob und gegebenen-
falls wann und in welcher Form, die laufende Spielrunde wieder aufge-
nommen wird, steht absolut in den Sternen. Seitens des Hessischen Fuß-
ballverbandes soll, Stand jetzt, die Spielzeit bis zum 13.06.2021 regulär zu 
Ende gespielt werden. Ich bin von Haus aus ein optimistischer Typ. Wie 
das aber bewerkstelligt werden soll, ist mir ein Rätsel. Das kann eigentlich 
nur mit viel Glück und unter Ansetzung vieler englischer Wochen gelin-
gen. Lassen wir uns mal überraschen.

In diesem Sinne wünsche ich allen im Namen des Vorstandes, der Eh-
renamtlichen und der Aktiven ein schönes Weihnachtsfest, einen guten 
Rutsch und alles Gute für das neue Jahr. 
Bleibt gesund!

Euer Stadionsprecher und Chefredakteur des Olympia-Kurier
Gerhard Henkes 





Weihnachtszauber in Lorsch
Liebe Leser, an dieser Stelle berichten wir jedes Jahr über die Aktivitäten 
des SC Olympia Lorsch am Lorscher Weihnachtsmarkt. Dieser musste in 
diesem Jahr Corona-bedingt leider ausfallen. Deshalb war es nichts mit den 
selbstgebackenen Kräppeln, dem Glühwein, dem Kinderpunsch und den 
hausgemachten Suppen, die jedes Jahr von den Aktiven und der Jugend-
abteilung angeboten wurden und die bei den großen und kleinen Be-
suchern des Weihnachtsmarktes stets großen Anklang fanden.

Aber so ganz sang- und klanglos wollten die Verantwortlichen der Stadt 
Lorsch die Vorweihnachtszeit dann doch nicht vorübergehen lassen.
Gaby Dewald und ihre Mitarbeiter vom Kultur- und Tourismusamt hatten 
unter dem Titel „ZUSAMMEN & GESUND BLEIBEN“.

in Lorsch ab 27.11. einen vorweihnachtlichen Innenstadtzauber auf die 
Beine gestellt, der über die Grenzen unserer Heimatstadt große Beach-
tung fand. Selbst der Hessische Rundfunk brachte am Eröffnungsabend 
einen Filmbericht im Fernsehen und Gaby Dewald hatte die Gelegenheit, 
der Reporterin Ariane Wick dieses Event 
ausführlich zu erläutern.  
In der Stiftstrasse gab es ein Lebkuchen-
haus, am Kaiser-Wilhelm-Platz die Allee 
der Vereinsbäume, die von 25 Lorscher 
Vereinen geschmückt wurden. Selbstver-
ständlich gab es auch einen Baum des SC 
Olympia (im Bild rechts), den unsere rüh-
rige Jugendabteilung unter der Leitung 
von 
Jonas Schmittinger sehr originell und 
geschmackvoll geschmückt hat.  Auch 
unserem „Edelfan“ Sina Grüner haben die 
Bäume sehr gut gefallen; am besten selb-
stverständlich der Baum des SC Olympia.  

Am Marktplatz vor dem alten Rathaus 
gab es einen Selfie-Point und im Hof 
des Hauses Lorbacher war der Lorscher 
Weihnachtshimmel zu bestaunen. Ne-
ben dem Lorscher Wunschkugelbaum 
gab es auch eine Fotoausstellung „Blaues 
Weihnachtswunder“. Auf dem Benediktin-
erplatz hatte ein Stand mit Süßwaren für große und kleine Leckermäuler 





seine Pforten geöff-
net und gegenüber 
war der Lorscher 
Wichtelwald zu seh-
en. Jeder Lorscher 
Kindergarten hatte 
einen Weihnachts-
baum geschmückt. 
In der Römerstraße 
hatte schließlich 
anneschd – der Lad-
en der Region unter 
dem Titel „Ein Engel 
für Dich“ eine Benefizaktion zugunsten von BabuNani eingerichtet. Hierbei 
handelt es sich um eine Unterstützungsaktion für Waisenkinder in Nepal.

Alles in allem eine sehr gelungene Aktion, die zeigt, dass Lorsch, auch 
und gerade in ungewöhnlichen Zeiten, eine lebens- und liebens-
werte Stadt ist.

Wie bekannt sind zurzeit alle Restaurants für Gäste geschlossen. Viele 
Restaurantbesitzer versuchen, in dieser Zeit mit einem Abhol- und Liefer-
service wenigstens einigermaßen über die Runden zu kommen. Dies gilt 
auch für unseren Vereinswirt Anastasios Nikolaou. Er bietet nahezu 
seine gesamte Speisekarte auch für den Außerhaus-Service an. Ich hole 
mindestens einmal pro Woche mehrere Essen ab und bewundere seinen 
unerschütterlichen Optimismus, mit dem er die gegenwärtig schlechte 
Lage erträgt und auf bessere Zeiten hofft.

Bitte unterstützt ihn und auch die anderen Lorscher Gastronomen 
nach Kräften. Wir alle haben es in der Hand, die vielfältige Gastrono-
mie-Kultur in unserer Heimatstadt am Laufen zu halten. Schließlich wollen 
wir alle nach dem hoffentlich nicht allzu fernen Ende des Lock-Down die 
kulinarischen Köstlichkeiten wieder vor Ort genießen können. 

Als kleinen Appetithappen und als Hilfe für die telefonische Bestellung 
habe ich nachfolgend die Speisekarte aufgeführt. 
							       Euer Gerhard Henkes

Unterstützt die örtliche Gastronomie!









Bericht der E1-Jugend
Unser drittes Saisonspiel fand am 3.10.20 zuhause gegen den Tabellen-
führer FSG Bensheim statt. Wir hatten bisher 2 x gespielt und beide Spiele 
gewonnen, die FSG hatte sogar ihre bisherigen 3 Spiele gewonnen. Es war 
den Beteiligten klar, dass der Sieger in dieser Qualifikationsstaffel höchst-
wahrscheinlich den 1. Platz belegen würde und so begann das erwartet 
schwere Spiel mit viel Sicherheitsfußball und wurde eigentlich über die 
ganze 1. Halbzeit mit zögerlichen Aktionen fortgesetzt, so dass es mit 0:0 
in die Pause ging. 
In der 2. Halbzeit nutzten wir auch schnelle und weite Abschläge von 
unserem Torhüter Raphael als Mittel um zügiger vor das gegnerische Tor 
zu kommen und als durch Emirhan Zerey das 1:0 fiel, wurde Bensheim 
generell offensiver was unseren Kindern mehr Platz für ihre Angriffe ver-
schaffte. Am Ende gab es einen verdienten Sieg, der mit 4:1 etwas zu hoch 
ausfiel. 
Torfolge: 1:0 Emirhan Zerey, 2:0 Mark Vogel, 3:0 Michal Szczygiel, 3:1 Tor 
für Bensheim,  4:1 Mark Vogel 

Eingesetzte Spieler:
Raphael Drayss, Benjamin Schulte, Serdar Dalman,  Constantin Just, Emir-
han Zerey, Marijan Alimi, Mark Vogel, Jan Woijtasiak, Maik Bohrer, Bastian 
Vorgerd, Michal Szczygiel, Karlo Kristo













Sebastian Lindner im Gespräch: 
„DFB weiter mit Joachim Löw“
Heiß diskutiert wurde nach der 0:6-Schlappe in 
Spanien bei den Fußball-interessierten im In- 
und Ausland die Entscheidung des Deutschen 
Fußball-bundes, weiterhin Bundestrainer Joa-
chim Löw das Vertrauen zu schenken.

Im Bergsträßer Anzeiger äußerte sich auch un-
ser Spielertrainer Sebastian Lindner. Er ist bei 
diesem Thema äußerste zwiegespalten. Einer-
seits weiß er um die Erfolge und Verdienste 
des Nationalmannschaftstrainers, auf der an-
deren Seite vertritt er auch die Meinung, dass 
ein neuer Trainer für frischen Wind beim Na-
tionalteam sorgen würde. 

„Eine gewisse Konstanz auf der Trainerposition ist kurz vor einem großen 
Turnier absolut wichtig und Jogi Löw hat vieles richtig gemacht. Ich ste-
he auch dem von ihm eingeleiteten Umbruch positiv gegenüber. Ander-
erseits ist auch vieles eingefahren und da täte ein neuer Coach mit einer 
anderen Herangehensweise sicherlich gut“, findet Lindner Gründe, die 
für und gegen Löw sprechen. Unser höherklassig erfahrener Spielertrain-
er hat seit 2018 einen deutlichen Abwärtstrend bei den Nationalkickern 
festgestellt; die 0:6-Niederlage gegen Spanien war für ihn der negative 
Höhepunkt. „Dieses Debakel war das i-Tüpfelchen.  

So darf man sich gegen eine spanische Mannschaft, die sich selbst im Um-
bruch befindet, nicht präsentieren“, vertritt er einen klaren Standpunkt.   
Dass man beim DFB an Löw festhält, liegt nach Ansicht Lindners auch da-
ran, dass der Verband aktuell keinen geeigneten Nachfolger hat. 

„Es werden Kandidaten wie Jürgen Klopp oder Julian Nagelsmann ge-
handelt, doch die sind bei ihren Clubs vertraglich gebunden und müssen 
zudem auch noch Bock auf den Job haben. Ich denke, da fehlt aktuell die 
richtige Alternative, die für frischen Wind und eine neue Philosophie sor-
gen könnte“, kann Lindner nachvollziehen, warum der Deutsche Fußball-
bund an Joachim Löw festhält.





REWE-Aktion „Scheine für Vereine“
Seit 02.11. und noch bis 20.12.2020 
läuft die zweite Auflage der Rewe-Ak-
tion “Scheine für Vereine”. Ihr habt 
uns schon bei der letzten Aktion super 
unterstützt und wir hoffen, ihr helft 
uns auch in diesem Jahr die meisten 
Scheine in Lorsch zu ergattern.
Was müsst Ihr dafür tun?
Sobald Ihr in einem Rewe Markt oder 
dem neuen Nahkauf im Carstanjen-Cen-
ter einkaufen geht, verlangt an der 
Kasse “Scheine für Vereine”. Sagt Euren 
Freunden, Eltern, Omas und Opas Bes-
cheid, dass Sie mitsammeln sollen. Ge-
meinsam schaffen wir das!
Was mache ich mit den Scheinen?
Ihr geht auf die Aktionsseite “Scheine 
für Vereine” per Browser am PC. (Unter 
https://www.scolympia.de ist die Ak-
tion verlinkt).

Dort sucht Ihr als zu begünstigen Verein 
“SC Olympia Lorsch 1907 e.V.) aus und 
tragt den Code der Scheine ein.
Alternativ könnt Ihr auch die Rewe-App 
runterladen und die Scheine einscan-
nen. Einfach in der App unseren Verein 
aussuchen.
Sollte das alles nicht gehen, gebt Ihr die 
Scheine bei uns im Verein ab und wir 
scannen diese für Euch ein.
Was bringt Euch das?
Jeder Schein gibt einen Punkt. Am Ende 
der Aktion können wir anhand dies-
er Punkte Prämien einlösen. Von Aus-
rüstung bis Kühlschrank ist fast alles 
mit dabei, was man als Verein so geb-
rauchen kann.
Also fleißig sammeln, gemeinsam schaf-
fen wir das.

Es ist zwar noch nicht absehbar, wann wieder Fußball gespielt werden kann, doch 
eines ist klar: Wenn es losgeht, werden Schiedsrichter gebraucht – je mehr 
Unparteiische, desto besser. Der Kreisschiedsrichterausschuss Bergstraße untern-
immt auch 2021 einen Anlauf, dem Mangel an geprüften Referees zu begegnen 
und bietet einen Neulingslehrgang an.
Im nächsten Jahr sollen an fünf Terminen (15., 22., 23. und 30. Januar sowie 13. 
Februar) Interessierte zu Schiedsrichtern ausgebildet werden. 
„Wer mindestens 14 Jahre alt und Mitglied eines Fußballvereins ist und mal in die 
Arbeit der Schiedsrichter reinschnuppern möchte, ist herzlich zu unserem Lehr-
gang eingeladen“, hofft Karlheinz Dörsam, der Obmann der Bergsträßer Unpartei-
ischen, auf eine ansprechende Teilnehmerzahl.
Jan Turinski, Öffentlichkeitsmitarbeiter der Vereinigung, weist darauf hin, dass der 
Lehrgang unabhängig von der weiteren pandemischen Entwicklung statt- findet; 
er ist als Mischung zwischen Präsenz- und Onlineunterricht geplant: „Gegebenen-
falls kann der Lehrgang auch komplett online durchgeführt werden“.
Präsenzveranstaltungen sollen wie schon in der Vergangenheit im Vereins-heim 
der KSG Mitlechtern durchgeführt werden. Der Lehrgang schließt mit zwei Prü-
fungsteilen ab. „Neben einem Regeltest muss auch der Lauftest erfolgreich be-
standen werden, bevor die ersten Spielleitungen erfolgen können“, erklärt Kreis-
lehrwart Simon Wecht, der gerne ab sofort die Anmeldungen per E-Mail (simon.
wecht@web.de) oder Telefon (0176/32344079) entgegennimmt.   

Fußballer hoffen weiter auf neue 
Schiedsrichter





Der SC Olympia Lorsch trauert um Herbert Flath
 
Tiefe Trauer erfüllt den SC Olympia in den letzten Tagen des Jahres 
2020, als den Verein die traurige Nachricht des Todes von Herbert 
Flath ereilte. Er verstarb im Alter von 78 Jahren.
Herbert Flath wurde am 10. September 1942 geboren und verstarb 
am 18. November 2020.
Zu Mitte der 1970er Jahre trat Herbert Flath in unseren Verein ein, 
bei dem er sich außerordentlich und mit viel Herzblut engagierte. 
Seit dieser Zeit war er auch immer in die Betreuung der Jugend-
mannschaften eingebunden, in denen seine Söhne Stephan (Jahrgang 
1967) und Michael (Jahrgang 1969) am Ball waren.
Mit dieser Aktivität gehörte er nicht nur zu den wichtigen Männern 
in der Fußballjugend, sondern auch bald im Verein, für den er mit 
seiner tatkräftigen Art immer wieder gerade stand.
Unvergessen seine Arbeit im Spielausschuss und die unvergessene 
Meisterschaft des Jahres 1990 unter Trainer Hansi Lieb, als die  
Olympia letzter Meister der A-Klasse Süd wurde, trug zweifelsohne 
auch Herbert Flaths Handschrift.
Herbert Flath war aufgeschlossen, hilfsbereit, manchmal hemdsär-
melig und glänzte immer als großes Organisationstalent, der für viele 
Fragestellungen eine Lösung hatte.
Seine aufrichtige, freundliche und ehrliche Art zeichnete ihn als 
wahren Sportsmann aus. Der SC Olympia Lorsch wird das Andenken 
an Herbert Flath für immer bewahren. 

								        Matthias Bähr





Stephan Vogel
Gerhard Werner

Uwe Seitz
Walter Hartmann

Klaus Zielonka
Martin Wilfarth

Hans Rothenheber
Walter Eichhorn
Gerhard Henkes
Bruno Eichhorn

Karl-Heinz Schäfer
Peter Seitz

Friedel Drayss
Heinrich Merkel
Sven Tristram

Norbert Vonderheid
Joachim Heinz
Volker Amann
Horst Wiemer

Michael Heuss
Jürgen Gatscha

Christian Eichhorn
Christian Pras
Jürgen Peters

Dennis Appelshäuser
Jürgen Ofenloch
Friedrich Weiner
Michael Eichhorn

Volker Rosenberger
Oliver Hofmann

Wir unterstützen unseren S.C.Olympia.
Ideel, finanziell und mit Rat und Tat.
Werden auch Sie Mitglied im Club der 

“Freunde der Olympia”!

Wir danken folgenden Mitgliedern und Freunden der Olympia 
für Ihre freundliche Unterstützung:





Geburtstage unserer Mitglieder 
im Januar

Wir wünschen allen Jubilaren auch  
nachträglich noch alles Gute!

01.01.	Johannes Schmidt	 71
01.01.	Michael Ney	 46
08.01.	Ole Schoch	 11
08.01.	Sebastian Olea Aceiton	 7	
08.01.	Ben Matzke 	 7
08.01.	Tom Matzke	 7
11.01.	Karla Kilb-Henkes	 64
12.01.	Wolfgang Heinz	 70
12.01.	Simon Kroschl	 7
13.01.	Norbert Vonderheid	 61
13.01.	Jonas Kern	 12
15.01.	Dagmar Alo	 59
15.01.	Marijan Alimi	 11
17.01.	Paul Appel	 91
18.01.	Max Herschel-Gollnick	 28

18.01.	Nico Walter	 10
20.01.	Sascha Alo	 36
20.01.	Fynn Kertscher	 8
20.01.	John Krieger	 7
21.01.	Jonas Schmittinger	 43
21.01.	Simon Helwig	 38
23.01.	Constantin Just	 11
25.01.	Maximilian Schumacher	26	
26.01.	Danijel Bjelica	 47
28.01.	Michael Wahlig	 33
29.01.	Milena Birk	 10
30.01.	Matej Erdeljac	 10




